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O a ö  fcfim w ir noch heut « n  m a  fcbwnrfteti tRahw w  
33epPiefer tobten i'aeb/ C'ic m  bt(?m 3 ,W ien ^

© ergrünen > g < u P  febott (ej> noch fatini gemacht

© i c ^ n i « o Ä V ^ r<i ? h t '> lM g  ^ iebet 9 m e ^ b t .  O k  n  n$Den^vojett gleich mit frifcbaeblühet/
® lc1ttc8et & ltt llJ l@ a r ^ ; 2 (0  tt)cr ifl e ^>er

U nD  ttc0  cifenr/ ane 6a(D unä iß

T> i ^ i i T r ! ! ? J ? aU- ‘ f m b  m  N W r l n «  « n ; £ *£ Z8 ' 10 ^/ « Kbeniinn Ponwegen feiner ?ugenP
K c ib t umiglich geliebt: 9(<h feiner garten 3ugenS /

© it  Purch Pen Jo b  gefüllt: 38o iff Per ‘Jßeiübeit
_  ,  K itb m t
'OrrPorben unp perw eltft/ wie eine S r ü h lin g *

q 3 (u m :
©0 iff 0$ lieber SRcnfch/ fo b«(p m it und gefächen /  
© e itfu tn w ir  rechte fcfrPermeinett afft gufeeben/

©0 fallen w ir P a fm  gleich wie Pag grüne © ra ß /  
U u b  tft }u rennen raum /ob wirgewefen W a d ; 

©leiel) wie Per €rben © ta u b  Pom Jtünpe w irb Per* 
„  k . . trieben/
” ^bwt e  man Pennet nicht Pen .HVtli / w o er geblieben/ 

® e n  tl;n Pie l'u fft Perjehrt / «Ifo Pergebn w ir aueb /  
©letch einer ® (u m  u h p  © ra ß / wie © ta u b  unP 

^  j r  Pmner fSaticp.
© a <  h « t nun w ol bep fleh Pie jetjt Perblicfme ©eefr 
Gepflegt/ Promb © ie «ucpbalP gu g^m  ^ « n p e o «
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3 b r 3ufluc&t angefldlt / Der fle auch but er(6fl 
tiefem 3am m ertbnl/w o S r  jie ewig trofl /

&  bat fle Dort oerfefct in feinen j£>immete*®arten /
2 )  a S r  nacb b W te r  £uft fie pflegen wirb unb warten /

«Da wirb 6etn Söimer feint nur et;tel 0 o m m e t' 3etfr 
0 ie  wirb Da bitten ftettf bei; 3 b m  in S w ig fe if. 

sftocb Dtcfcö fallt mir ein/ unb &wat nicht ohne Sdbren/ 
» n n  ich gebende Dran/ fan ich t$ faum ertidbrea/

$Ü6 ($ jitm le(;tcmimbl mit 3btn jum Sterben 
qßie S r  alODann oon mir betrübten 91bfcbieb nahm: 

SDlcin webrtergreunb/ fpracbSr/ rote gerne w o 't tc& (eben/ 
Sßann eö nur ©Dtteö Q M l  noch langer ju meetjt geben/ 

g>amit w ir ferner noch Die greunDfcbafft festen fort/ 
3u beltfen allezeit/ wo eö (;4tt groffe Sftotfj.

3 )  ocb wette 3 bm  langer nicht gefüllt / wie icl) oetfpnbr 
20U id)mit ftiüem S in n  bingebn p r  £obc£ >■ S in n e ;

0cbwcig füll mein £erheno * greuub/ unb gebe Dieb
jurDlnb/

«0 n  m uH auch / gleich wie ic Dem £tntcl wanbern su. 
taufenb gute91acbt grau B u tte r  liebfte meine/

2)ie icb obn einigen S ro ft oetlaflen muß alleine/
SDtein trübe r/0 cbw e fle rn  bet;b/ unb Die3brum& mich

Hebt /
gabrt wo 1/ mein Snb ift bie/ Der Bibern mir entgeht. 

2>arum b/0 liebegreunbumbShn Such nicht betrübet/ 
2>enn© Ott fein JF>e^t«nD bat3bn mehr altf 3 br gcltebct/

S r  b a t3 b « weggerafft aus aller feiner Q m a l/
S r  lebt nun ewig wol in feinem greuben 0 a b f.

S r  weiß nicht mehr bon$lngft/oon 0orgcn/$3ein unb Klagen/ 
eftoeb baß 3 bm  w as gebriebt/ Diel weniger jtt fagen / .

S r  febaut oon Slngeflcbt Den liebften 3 S ftm t an / .
2>rumb finget S r  nicht mebr t <B<Dtt b a f  w o \

getbait.
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